
Obstanbau
„Die Zukunft gehört denen, die an die Schönheit ihrer Träume

glauben.“
Eleanor Roosevelt

Vielleicht haben manche von uns noch Erinnerungen an das sagenumwobene Kirschbachtal
aus Astrid Lindgrens Kinderbuch „Die Brüder Löwenherz“. Auch unser Tal ist jedes Frühjahr
vom  Duft  blühender  Kirsch-,  Pflaumen-,  Apfel-  und  Birnbäume  erfüllt.  Manche  der
Bewohner*innen des Rundlingsdorfs Tiefengruben – eines unserer Taldörfer – haben sich
auch bereits auf beispielhafte Weise der alten Streuobstwiesen ihres Ortes angenommen,
viele junge Bäume nachgepflanzt und die alten bestimmt und gepflegt. Zwei mal im Jahr
gibt es ein schönes Fest in Tiefengruben rings um´s Obst und die Bäume.

Im  Ganzen  betrachtet  geht  uns  jedoch  konstant  Obstvielfalt  verloren.  So  sind  viele
Obstalleen und auch viele Streuobstwiesen, welche früher die Orte rings umgaben, in den
letzten  Jahrzehnten  stückweise  verschwunden,  andere  durch  mangelnde  Pflege  stark
gefährdet.  Mancherorts  reichen  heute  die  intensiv  landwirtschaftlich  genutzten  Flächen
direkt an den Ortsrand heran und ein Puffer fehlt. Auch Feldwege und Feldhecken, welche
ehedem  eine  kleinteilige  Kulturlandschaft  mitprägten,  sind  heute  nur  noch  selten
anzutreffen. Verstärkte Bodenerosion und eine rasant abnehmende Artenvielfalt sind bei
uns – wie anderswo – die Folge.

Unsere Initiativ-Gruppe zum Thema Obstbau, zu welcher bisher Menschen aus vier Dörfern
gehören,  möchte  sich  durch  die  Pflege  des  Altbaumbestandes  aber  ebenso  durch  das
Nachpflanzen junger Bäume unserer ererbten Obstvielfalt annehmen und diese allmählich
wieder regenerieren. So haben wir begonnen, Schnittkurse für alt und jung anzubieten und
erste  Neuanpflanzungen  vorgenommen.  Manche  von  uns  haben  das  gemeinsame
Verwerten  der  Obsternten  durch  mobile  Saftpressen  organisiert  und  wir  haben  eine
gemeinsame Exkursion zu einer kleinen Thüringer Mosterei gemacht, um zu erkunden, ob
dies einer der nächsten Schritte auch bei uns im Tal sein könnte. 

Interessierte können über die email info@talvolk.de Kontakt zur Arbeitsgruppe aufnehmen.

Herzlich willkommen!


